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DieReisenähertsichihremEnde.VonSarajevo
weg,wowirberichteteinsehrherzlicherAbschied
in dieReisemitSonderzugnachJegen¬
daVischfandamBahnhofeinesehrherzlicheBe¬
grüßungdurchdieP .P .Franziskanermitdem
QuardanfraA.Misistattfand.DieFranziskaner¬
erhaltendortnämlicheinGymnasium,undsämt¬
licheSchüler,diedaauchUnterrichtinderDeutschen
Spracheerhalten,warenamBahnhofaufgestellt
undsagenlieder .VondagingnachTra¬
nit ,wodieWienersichtlichgernegesehene
GästederGemeindebeimMittagessenwaren,
beimEmpfang,dersehrherzlichwar,hättensichein¬
gefunden :E .RhatoffendKalkadium
demganzenGemeinderat ,der Mustiautem
Bork ,ein in Bogenhochangesehenerglau¬
tischerBischof ,KreisvorsteherRukarinaund
BezirorsteherMarie ,derkatholischePfarrer
bekommeundVertreterdesJesuitenKollegiums,
das dort ein in Bogensehr bekanntenGym¬
nasiumleitet ,endlichwiein allenNationen
DieOfficierederGarnisonmitObst .Ehig
( 57.Joh .Rom. )anderSpitze.AmBahnhofhielt
dertürkischeGemeinderatKazinEffendeRippe
einMitglieddermuselmanischenDeputation
die imNovember. J .in Wienweilte ,inblie¬
stendenDeutscheineformvollendeteAnsprache.
Dannging unter Musikelängen ,indie
StadtTrankist einesehralte Stadt ,früher
HauptstadtvonBogen,hataberdurcheinen
Bund,dervor10JahrenfastdieganzeStadt
einscherte ,viel vondemaltertümlichenTa¬
rakterverloren ;immerhingibtes auchhier¬
genugdesSehenswerten .Dieverhältnis¬
mäßigkleineStadtsie zähltzirka600
EinwohnerübteGastfreundschaftinweites
Maßeunderschöpftesich in zartenundein¬
sinnigenAufmerksamkeiten:so warz .B.
vordemHotel ,wodasMittagessenabgehalten
wurde ,eine Triumpfhörtein denWiener
städtischenFarbenundmitdemWappender
StadtWiengeschmückt,dieGedecketrugen
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Vergißmeinnichtsträuschen ,dieGästewurdentelegrammderReisegesellschaftfreundliches
mitkeinenAlbumAnsichtenderStadtbeteilt GlückaufzurWeiterreisewünschte.Nach
ste .Um1Uhrmittagsgab,herzlichenAbschieddemAbendesseneswar9 Uhrgeworden
undweitergingbisJujen ,wodieGesellschaftgingmitMusikundFackelbeleuchtung
nach4Uhrankam.Hierist dasEndederbos¬abermalszumWasserfall ,diesmalzueinem
nischHerzegowinischenStaatsbahnen ;vonGra¬hochgelegenenBeobachtungspunkteamlinken
roherbishieherhätteeinu .derselbesehrkonfor¬Ufer ,mitelektrischenScheinwerfern
tale Sonderzugdie Wienergeführt .Am wurdedie KoloseWassermenge,dieda¬
BahnhoffandwiederderschonüblicheoffizielleschäumendundbrausendindieTiefestürzt ,
Empfangstatt ,andemsichhierauchfeuer¬daßderseineWasserstandnebelartigzer¬
wehr und Vaters mit ihrer Musik stäubt undweit umherdieUmgegendbetrachtet
beteiligtenundbeimaltertümlichenRadtto mitseinemSprühregenübergießt ,und
Spalierbildeten .AmBahnhofbegrüßtendie diepittorereUmgebungerschieningera¬
GemeindevertretungmitBürgermeister dazumarchenhafterSchöne.DenAbschluß
MarzubeyKulenović,Bezirksvorsteher derAbendbildetedanneinfür dieWiener
Radek ,das Offizierk mitdem ganzoriginellerEmpfangderStadtJagenim
StationskommandantenMajorSchubertsowie Gemeindete,wodie Gästemitwürzigen
derderReisegesellschaftschonvonCatterher¬ türkischenKasse ,Zigarettenundorienta¬
bekannteArtillerie -OberstMarschnerder lischenSüßigkeitenbeidenKlängeneiner
zufällighierprivatanwesendwar ,ferner TamburgkapelleunddenVorträgen
FabrikdirektorBaronSeilern ,einEnkelder einesGularsbewirketwurden.Auchein¬
seinerzeitigenWienerBürgermeisters,dieGän¬interessantedeutschgeschriebeneGeschichte
AufhierherrschteeineaußerordentlicheHerzlichkei¬derStadtmitalbumartigenFührererhielten
desEmpfangesBezirksvorsteherDr .RadickidieWienerals Geschenk.Kurz ,auchJegen¬
undverschiedeneHerrendesBezirksamtes bat ,wasdieStadtnurzutunvermöchte,
undderGemeindeführtendurchdiealteStadt¬ die Wienerzuehren.
insbesonderewurdedasalteKündigeschloß¬ AmnächstenMorgenging mitWagen
mitseineninteressantenKatalomben,und in hellstemwarmenSonnenscheinhineinin
dannderWasserfallbesichtigt ,dereinganz dasherrlichpitoregteUrbartalgegenBana¬
einzigdastehendesNaturschauspielbietet .BeimlukaZuerstgehtdieStraßehochüberderStadt
Abendessen,demauchdieHonoratiorenvonJagenhinan ,prächtigeAusblickeaufJahrebieten,
beiwohnten ,gaber verschiedeneRedenund dannin dasDefile ,wosteil undnachdienur
Gegenreden.HierfandaucheinherzlichesAb¬spärlich bewachsenenFelswändeemporrage
schiederstatt .DerVerkehrscheInspektor soschroff,daßdieStraßebaldamlinken,bald
FiliakderBogischerzegowinischenStaats¬amrechtenUferderUrbasdertiefunten
bahnen,derdenSeparaturpersönlichvonder rauscht ,hinläuftundmehrals einmaldurch
Adrigreichlich500kmweitbisJahregeführt, TunnelssichdenWegsuchenmuß .Nachvier¬
schied.Eswardihm,dersichdurchseinliebenswer¬halbstündigerFahrtkamdieMittagsstation:
digesWesenundseineFürsorglichkeitdie Locas .HochobeneineBurgunne ,daneben
wärmstenSympathienaller erworbenhätte ein kleines türkischen DorfMaschenmit
deraufrichtigsteDankhiefürausgesprochen , Minaretweithinsichtbar .AnderStrafeun¬
zugleichaberauchnichtdesDirektorder ten ein bescheidenesGasthaus ,landärarisch,
genanntenStaatsbahnen ,desHofrates trefflich bewirtschaftetvoneinerWienerin
Schnackvergehen,derin einemAbschieds¬derenheimatlichenKochkunftdieReisegesell¬



schaftvolleAnerkennungzuteilwerden
ließ .HiersprachVizept .c .Neumayerdem
BaudirektorPrimarum ,der namensder
Landeregierungdie WienervonGravos
bisBanjalukaführt ,undfürihrkörperlichen

Wohlsorgte ,denDankfür seineMühewal¬
tungaus .HierbenützteauchG .P .Ahl¬
dergemeinsammitderHeinalsMitglied
der Oppositiondie Reisemitmachte ,da¬
dieGelegenheit,demBürgerklubfürdie
EinladungdesBürgerklubszudanken,
undtrank auf das Wohljedereinzelne
derReisegeführten.Auchderverschiedenen
NamenstageJohannesder Käuferwurde
hierin demillischgelegenenGartenam
rauschendenUrbarfröhlichgedacht.Um12Uhrwurden
wiederdie Wagenbestiegen undmit
erneuterKraftflagen ,diekleinenbos¬
nischenPferdedieStraßehinan ,aucheine
der vielenfriedlichenKulturarbeiten
unseresHeeres ,dasdiePrassedieser
Straßesogelegthat ,daßbloßdieSchwellen
undschieneneingebautwerdenmüßten
umdiefürBegnungEntwicklungsono¬
wendige,vondenBewohnernsoschesüchtig
erwarteteBahnverbindungherzustellen
diekürzestezweckmäßigsteVerbindung
zwischenSarajevounddemHerzender

Monarchie
weit sich das Tal zufrucht¬

renEbenen,nureinmaltretendieBerg¬
nochknappzusammen,danngelangtman
langsamgegenTalukaderVegetation
nachschönstenStadtBogenseinewahre
Gartenstadt.FasteineStundevorBanjaluka
standlangderStraßeeinelangeReihevon
Wagen.DieGemeindeverteilungvonBanjaluka
wardenGästenentgegengefahrenundbe¬
grüßtesiehierdurchBürgermeisterSelinbey¬
Dieherzlichst.DanngingsinrascherJahre
aufeinerstaubigen ,immerbelebterenStraße
nachBanjaluka,woaufdemPlatzevordem
HonBonn ,Divisionär .ChevalierMi¬
narii deEinwaldundKreisvorstehervol¬

TabuladieGästebegrüßten.Esgibtmir
KnappenAufenthalt,sofortgehtdieFahrtweiter
nachdemetwasmehrals einehalbeStunde
entferntenTrappistenklosterMariaSerie .Die
frommenschweigsamenPatreshabendaim
Laufevon40JahrenBewunderungswürdiger ,
auskleinenAnfängengeschaffen.Einekleine
Stadtmitmehrals200PriesternundBrüdern
ist ausderAnsiedlungvon7 Patresseitjener
Zeitentstanden,weisegeleitetvondemehr¬
würdigenAbtP .DominikusApfolg .Sie
habenein Waisenhausmit160Zöglingen
eineHandwerkerschulemitMeisterwerkstät¬
ten ,eintrefflicherLehrlingsheim,sieerzeugen
vorzüglichenKäse ,braunesgutesBier ,ma¬
chenauchTuchzumeigenenGebrauchsowie
zumVerkauf ,erzeugenelektrischeKraft,
diesie auchzubeleuchtungszweckenabgeben
undbetreibeneineMusterlandwirtschaft ,die
in derGegenddurchihrVorbilderzehlichauf
die Bauernwirkt .Diefrommen,Vater
sindsehrgastlich.AbtAbfallfreutesich ,den
WienerndieanihmgelegentlichdesBesuches
derbonischenKatholikendeputationimRathause
geübteGastfreundschaftzuvergelten.Brod,Bier
undKäsewurdefreundlichenHerzung
gereichtunddasganzeKlostergezeigt.Da
klärtesichdasMärchen,daßdieKran¬
Särgenschlafen,siehabenalsSchlafstätteallerdings
sehreinfach,abermitBeckenverseheneHolz¬
pitscheninengen,kapülenähnlichenKabinen
inlangenSälen,einenebenderanderen
AuchmitdemSchweigenistesnichtsofürchterlich
wieesdieFamamacht .Daßsiedagegen
VegetarierstrengsterObservanzsind,istRat¬
sache .DieWienerfändenbeiihremRundgange
imRefectoriumdesAbendbrodbereitsvorbe¬
reitet :In einemKrugWasser ,in einemzwei¬
tenkleinerenvieroderWein,eingroßesStück
Brod ,einsehrbescheideneStückNäheeigener
ErzeugungundeinenTellergrünenSalat.
sehreinfach,abermiteinersichtlichenNöthig¬

keit für jedeneinzelnenzusammengestellt.
Fleischzuessen,istnurinKrankheitsfällenum¬

ge

beiReisenzulässig.
DerRestdesspätenNachmittagswurdezum

UmkleidenundzurrichtigungderSadt
verwendet.Um8UhrgabdieStadtdenWie¬
nerneinsehrhübschesBankelt.EineKamku¬
rienkapellespielte .AlleWürdenträgerwa¬
renvertreten ;DivisionärH .Gevalier
MinarelliderFigewald,dieOberstleutnante
Walenda,HammerschmidvonOpačićund
Schnitzter,vondenenletztereralsDirektor
der MilitärbahnBanjalukaDoberlinwor¬
genfürdasglücklicheFortkommenderGäste
durchBestellungeinesSonderzugessorgt,
Bischof ,der Ver¬
treterdestürkischenMustiH.HafisIbrahim

ffen Maggi ,ihr von Jo¬
undBezirkshauptmannvonCassay,Kreisge¬
richtspräsidentKornfeld,Staatsanwaltzu¬

Bezichte ,er¬
nanzratKertocesse,diegesamteGemeinde¬
vertretungmitdemBürgermeisterPach¬
SelinbeyzinićunddenVigebürgermeistern
bilie undMergetc .

NachdemKaisertastdesBürgermeisters
den Beggsprach viel Neuer
aufdieStadtBanjaluka,betontedieNotwen¬
digkeitderEisenbahnverbindungunddie
ErrichtungeinerLandghochschuleundtrank
endlichaufdieStadtBanjalukaVizepa¬
BilićundseinBruder,derAdvokatKoster,
BilićsprachenaufWienbezw.derenGe¬
meindevertretung ,denBürgermeister
Rungen,mitdendreiVigebürgermeistern,
G.R.HandbeyDin,derdieGästebittet,
StadtundLandin gutemAndenkenzu
haltenundihrScherfleinbeizutragenzur
Weiterentwicklungder gutenBeziehungen
zwischenBogenundWienzurGegens¬
reichenAusgestaltungderKulturellenu .
wirtschaftlichenEntwicklungdesLandes
Mkv .MinarelligabdieVersicherung ,

daßdie Armeedankbarstetsgedenken
wirddesgoldenenWienerHerzung,dasstetsin
patriotischerBegrifferungsowardenktund
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